
Mainpost, 26.11.2009  
 
REGION STEIGERWALD 

Grüne stehen hinter dem Nationalpark 

Klares Votum beim Landesparteitag 

(novo) Mit überwältigender Mehrheit stimmten die knapp 300 Delegierten beim 
Landesparteitag der Grünen in Bamberg für die Einrichtung eines Nationalparks im 
nördlichen Steigerwald. Die Grünen sind damit die erste und bislang einzige Partei in Bayern, 
die sich klar hinter diese Idee stellt. 

In seiner Rede betonte Andreas Lösche, Kreisvorsitzender der Grünen Bamberg-Land, ein 
Nationalpark sei „die ideale Symbiose aus notwendigem Naturschutz und einer vernünftigen 
strukturellen Förderung der Region“. 

Die Bundesregierung habe das Ziel ausgegeben, bis 2020 fünf Prozent des Waldes aus der 
Nutzung zu nehmen. Dabei komme Bayern beim Schutz des Ökosystems Buchenwald 
besondere Verantwortung zu. Knapp ein Viertel der deutschen Buchenwälder lägen im 
Freistaat. Nun gelte es, „bei den Menschen vor Ort und auf den politischen Ebenen“ weiter für 
die Nationalpark-Idee zu werben. 

Scharf kritisierte Lösche die bayerische Staatsregierung, die im Januar eine 
Machbarkeitsstudie ablehnte. 

Landesvorsitzender Dieter Janecek erklärte: „Wir Grüne lassen uns nicht verbieten, drängende 
Zukunftsfragen unserer Regionen anzugehen.“ Gerade eine strukturschwache Region wie der 
Steigerwald brauche dringend nachhaltige Impulse. 

Unter dem Beifall auch der Bundesvorsitzenden Claudia Roth stimmte die 
Landesversammlung nahezu einstimmig für die Resolution. 

 


